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„Krisenerfahrungen: Umbrüche und ihre Verarbeitung  
in Geschichte und Gegenwart Südosteuropas“ 

- Programm -  
 

11.7.2013, 14.00-18.00 Uhr 

14.00 Uhr  Prof. Höpken, Prof. Roth: Eröffnung und Begrüßung 
 

14.15 Uhr Péter Pál Kránitz (Katholische-Péter-Pázmány-Universität Budapest):  
 Migrations- und Integrationsstrategien in Krisensituationen: Armenische  
Flüchtlinge in Ungarn nach dem ersten Weltkrieg 

15.00 Uhr Heiner Grunert (LMU München): Erster Weltkrieg und Nachkrieg - die Serben 
in der Herzegowina  

15.45 Uhr Kaffeepause 
16.15 Uhr  Frank Bauer (Tübingen): Heloten und Kulturbringer - Eine Untersuchung zur  
  Verarbeitung der Magyarisierungspolitik im Deutschen Reich 

17.00 Uhr Danijela Stjepić (Tübingen): Zwangskonversionen im NDH-Staat  

 
12.7.2013, 9.30-12.30 Uhr, 14.00-18.00 Uhr 
 
9.30 Uhr Annamaria Molnar (Andrassy-Universität, Budapest): Der Einfluss von Krieg, 

Deportation, Enteignung und Aussiedlung auf das Leben von ungarndeutschen 
Frauen  

10.15 Uhr Boris Stamenić (Humboldt-Uni Berlin): Sinjska Alka. Das politische Leben eines  
  Ritterspiels. 

11.00 Uhr Kaffeepause 
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11.30 Uhr Reka Krizmanić (CEU Budapest): Die Aufarbeitung des Zweiten Weltkriegs in             
Ungarn und Jugoslawien in den 1970er Jahren 

12.30 Uhr Mittagspause 
14.00 Uhr Iva Lučić (Uppsala): Nationsbildung der Muslime im sozialistischen  
  Jugoslawien  

14.45 Uhr Elisa Satjukow (Leipzig): Belgrad in Flammen! Kriegsalltag in Belgrad in der   
Zeit der NATO-Angriffe  

15.30 Uhr Kaffeepause 
16.15 Uhr Kathrin  Jurkat (Humboldt-Uni Berlin): Die Auswirkungen der Transformation  

auf die Arbeiter/innenschaft in Serbien  

17.00 Uhr Ana Bogdanović (Belgrad): Mrdjan Bajic YUgomuzej – ein Museum der   
Umbrüche  

  
 
13.7.2013  9.00-12.00 Uhr 
  
9.00 Uhr  Martin Mlinaric (Jena): Im Namen der kroatischen Familie: Konfliktträchtiger 

Wandel von Sexualmoral und die Abwertung sexueller Minderheiten in  
Kroatien 

9.45 Uhr Franziska Wicke (Berlin): Belgrad, Deine Hände! 

10.30 Uhr Kaffeepause 
 
11.00 Uhr  Abschlussdiskussion 
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